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Kolloquium
Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität 

Rostock und die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu 
folgender Vortragsveranstaltung aus dem Fach Ur- und Frühgeschichte ein: 

Dr. Julia Menne (NLDNiedersachsen)

Neue Ausgrabungen an den Gräbern der Oldendorfer Totenstatt, Lüneburg

Die Oldendorfer Totenstatt ist ein integraler Bestandteil der archäologischen und
kulturellen Landschaft der Region um Amelinghausen im Landkreis Lüneburg.
Die verschiedenen Totenkulte und Bestattungssitten lassen kulturelle Einflüsse
aus nahen und entfernten Räumen Europas erkennen. Die Lüneburger Heide
birgt mit der Oldendorfer Totenstatt Grabanlagen auf engstem Raum aus
nahezu allen vor- und frühgeschichtlichen Epochen – von der Steinzeit bis in die
vorrömische Eisenzeit. Mit einer Bestattungsdauer von fast 4.000 Jahren ist es
ein einzigartiges Bodendenkmal in Niedersachsen. Seit 2019 finden nach einer
50-jährigen Unterbrechung wieder Forschungen auf der Fundstelle statt, welche
im Rahmen dieses Vortrags präsentiert werden.
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